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Merkblatt Schimmel

Diesem Merkblatt entnehmen Sie die wichtigsten Informationen zur 
Ursache sowie Vorbeugung von Schimmel.

Ursache
Schlecht gelüftete Innenräume mit einer hohen Luftfeuchtigkeit bieten beste Wachstumsbedingun-
gen für Schimmel. Eine hohe Luftfeuchtigkeit entsteht unter anderem durch Kochen, Duschen, 
Waschen, Bügeln oder durch zu viele Zimmerpflanzen. Sobald die Luft keine weitere Feuchtigkeit mehr 
aufnehmen kann oder sich abkühlt, kondensiert das Wasser an den kühlsten Stellen im Raum und 
bildet dort einen feuchten Film oder gar Tröpfchen, wo sich schliesslich Schimmelpilz bilden kann.

Vorbeugung
Um eine zu hohe Luftfeuchtigkeit und somit Schimmel vorzubeugen, ist richtiges Lüften zentral.
– Mindestens zweimal täglich intensiv (Stosslüften) für fünf bis zehn Minuten lüften
– Dabei möglichst viele Fenster und Türen, die ins Freie führen, weit öffnen
–  Fenster nicht länger geöffnet lassen – auch nicht in Kippstellung da dies die Wirkung reduziert und 

Heizenergie verschwendet
– Das Badezimmer in die Stosslüftung einbeziehen

Weiter sind folgende Punkte wichtig
– Luftbefeuchter nicht unkontrolliert einsetzten
–  Relative Feuchtigkeit der Räume sollten im Winter nie mehr als 40 % und 

im Sommer nie mehr als 60 % sein
– Die Raumtemperatur zwischen 20 und 21°C halten
– Im Winter nie die Heizung abstellen
– Keine Wäsche in der Wohnung trocknen
–  Möbel nicht direkt an Aussenwände stellen (mind. 10 cm Abstand),  

da sich dahinter durch eine gestörte Luftzirkulation Schimmel bilden kann

Schimmel in der Wohnung?
Haben Sie Schimmel bei sich in der Wohnung festgestellt? Dann kontaktieren Sie uns umgehend,  
damit eine professionelle Behandlung vorgenommen werden kann.


